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Es lohnt sich
auch den 100. Jahrgang des Nebelspalters,
Nummer für Nummer, zu sammeln.

Zur Archivierung benützen Sie am besten
unsere hübschen, standfesten

Sammelkassetten
in brauner Leder imitation.

Zwei solcher Boxen genügen für die mühelose
und platzsparende Aufbewahrung eines

kompletten Jahrgangs.
Aber auch für viele andere Dinge, die man
nicht gern in einem Aktenordner unterbringt,
eignen sich diese praktischen Kassetten
besonders gut. Einzelpreis Fr. 6.80.
Mit dem untenstehenden Coupon erleichtern
Sie sich die Bestellung.

Einsenden an Nebelspalter -Verlag
9400 Rorschach

Hiermit bestelle ich auf Rechnung

_Stück Nebelspalter-Sammelkassetten
ä Fr. 6.80 und Verkaufsspesen.

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Giovannettis
Kaminfeuer-Geschichten

K-Jee und Berg neckten sich immer
wieder auf liebenswürdige Weise.
So sagte der Berg: «Ich überblicke
mehr, weil mein Standpunkt höher
ist.» «Mein Guter», sagte der See in
seiner friedlichen Art: «Du vergisst,
dass du in mir enthalten bist als

Spiegelbild.»

Dumpf Verwünschungen
murmelnd, brach der flüchtende
Troll durchs Unterholz. Er war
schlechter Laune, denn durch viele
Jahrhunderte hindurch war es ihm
gelungen, immer wieder Schrecken
unter den Menschen zu verbreiten.
Jetzt hatte die Situation sich

umgekehrt.
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